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. MATHEMATISCHES FORS~_au~GSINST'ITUTOBER\;VOLF1\CH

Grundlagen· ~er.Geometrie

2'1 ~ 5 .. bi's 27 0 5"0 1972

. Unter.. Leit~.ng der' Herren.-Professo~en'Fo 'Bachmann ·(Kiel)

.. und.E •. Sperner (Hamburg).fand:.die Tagung über "Grundlagen der

G'eometrie" in diese~ ·'.Jahr. yom 21 0, bis 27. rllai stätte:'

- - - Alle Teilnehmer sind der Leitung des Instituts dafüX'·dankbar, ... _

dass ~ieihnenau~h indiesemJähr Gelegenheit _gegeben hat; in der>
. angenehmen -Oberwoifach·erAtmosphär·~_Ergebnisse _und- Problem~· ge·oine~_

,trischer Forschung in Vorträgen. und Di skus ~;üonen zu be sprechen0·.
. . . . . . ..' . . - . ~ ... - .

Die· jährliche~·OberwolfacherTagungenUber die:· "Grundlagen. der

'GeoJrletrie tl ge11E?11. auf: ....eine :.:I:qiti~tive' von' Vi ö '·Süss. zurück'· u~d ·}~öhnen·.

nun auf eine -längereT~aditiOri :-z\~rückblicken;· mancher~vondenen,.- -

. -die mehrfachan-diesen.Tagu~genteiigenornmenhabe~,:wir·d-etwas _

wehrnütig .. dara~. denken,. 'dass all~rVoraussichtnach diediesjährlge­

- . TagUng -die _letzte gewe;s~n·fiein:wird ,. bei -de~:diejro~t;ageinderri_::.
- ..al teD,· mit viele·~·Eririn~rungen.verbu.ndene~ Insti tutsgeb1iude statt-:.

a .".. • .- • • • •• • • •

. finden. 'konri-ten•. ,,;;
, .

".~

.: '.'J .', ·Andre.,· Saarbrücken '.'
. . .. .

R.-_J~: ._Arnold,· ·Bochurn .'>
'. ~.,•. Bachmann '. ~ Ki ~ ~. _

:_:~.t.! ·Brö·cke~_L~~..~_e~,_~, __, -_ ._
- --l Y.·:: Cheil,·:.Wate·rloo

.·~J-:-'~Co·fmro1;:~·Tü-}).i-ng~eh--

_.KoJ. 0 Di~nst·, -Dar.mst~d·t ..

G. Dühl',' H8.mburg ..: '.

.. E •. E:Ller.s, München

. ' .

........ >Ao. Giucules'cu', 'Bukare'st

.. '"'Mo' Gi;5tzky., '~iel'

.... :. H-.· '. Groh~ ...·A.a.chen .. -

.....G. GÜnther ,_ ·-TorQn:to/:kanada -

.- . 'Ho lIischer,..Saar~·r~ck.en-

.-:-.: K. JOhns.en; :Kiel> .. ,-.

:: .'J'.Joussen, .nortIIiun~:

: '. Wo' ·Junkers, .Bann: -.'

.·~··:Ho· ~:lnd:~·~,:Kiel.· "."
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G. Kist "Hannover. .,":.' E. Sperner,Hamburg .....

Po Klop-sch,I\ie.l ....R.·.stöliing,·Kiel'

J • Küsel, Hamburg·K. Strambach"~TübiIigen

· K. Mey·er". Münche~ " ~Qo '.Tanraschke, ·':Tüb~ng~n',.

J • N:albach, Saarbrücken . .Thomse~,Hamb~rg'; ·

Patton, Toronto/Kanada .' Timm, J. ,Bremen.

10 Pieper, Hannover G.Törner,Giessen

E 0'" Salow, Y~el' , H. >·Wäh:iin-g, .. Hamburg

H. Salzmann" Tübingen ·•···.. A. ··Wagner,·Hamburg·
Eo Schröder, . Hamburg. . .n. 'Wefelscheid, Hamburg.

VI 0 Seier, . Hamburg '. ..' . .' .' .BoWolff ,Kiel '.'
.' .

. .... .~. .

...
. ..

. .

'. Vortragsau·szüge

e'

,
J.ANDRE:

\ .'

'. """ .', .

. ' F...,Gruppen und' ihre GeometriEm"

Eine Struktur (V ;+,F )hei·sstF~Gru.ppe~wenn(1 ) (V,+ ). eine> .

Gruppe ist, . (2) F;~EndV~'(3)0,1 ,-1eF,' (4 ).F'{OJ<,Alit.V·· .'

gil t und (5): aus xiX. = Ö bZW.XoL::· x für ein xEv\{ol, (o<.E. F):
folgttX.':= ·0 ..... bzw >'0<. =,'1 ·.·Ein·affiner Raum übe'r' einer 'F~Gruppe .' V."

ist' .eine '.' Inzidenz·struktur,.de~en pu.nkte.dieEl~ine·nte:a.us· V' ,.deren

.' Linien (Blöcke) 'dieTeilniengend~rF6r1nuF -+- .v·mit:ll,veY'·,·' .... '

· u 4= O· sind und deren :I~ziden~.·durch"'E gegebe:qist.· ;Es'werd~:ri·Ei~ge~-. '..

· ·schaften. dieserRäum~ .~eg~benun·d. dies~geq'rnetri~ch' Vollständig· .. '­
· ,gelcennzeichnet:'für':denSpezialfall ~.: dassF ein"Fastkö;per und·V. . ··1
.·alsdi~·ekte""S~evoIiUnter.r:äumender Form uF"'mi t 'U'E V\: CO] "<., .;

und. U(o(+ß) '~.u~+·~ß'·füralle ~,ße':i!1:·darstellbar<i.st·(s6:go:·· ..

reguläre :F-Eechts~~,ktörr,äume)0' ....: ,. : .. ',. . . ....,' . . ...•...

. .:' .~~ .. ' . ~

'. • t. ~ ~ •

.. . . ~ .. :. ~.... ~. .
.. ' .....: . : .

,'. .. . ~ . ~. .' ~. ~ .

.... H .'~J • ARN.OLD.: 'Semi affj~ne. Snerners'che Rä1i~e.· ":-'. . .' .' '.. . . .'
· ., . ..' . ..' ., ±., t·· ',' .. . '. ....

. Bewies~n ,wurde':' Zu jeder 'proJektivenEbe~e'(1' ~~;Er:i~sst.' siCh.' .' :.. :

· ein sch\1IJach affiner RauIP.. "(.in··. Ge st·al t· ·eine s ···schv~a.ch ·atfinen· ." .... " ....

.' Richtlmgsfeld'es" (V','P) fkonstruie'ren Cd oho',~s läs'st'sieh:eine. Menge' .

v, = {A ~B, 0 0 0 ] finden,. a4f' der~.~.~~~,,:!;l.~mentec€pÄqUivalenzr.el'attonen

,(At:.B·,v, :-,At:B) Sind,Jhit(1) .. !\i\! AC.B".-(2)··V,IA+ct =.8,;,' ,
.' .': '.' .. ..•. .',. L.A4=B~~.e·' ':: . ' ... ,' s>2.. .' .,' ...•

." .
.. "." ';",.
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,.--tObei A+c :={BIAt:.BJ.seiJ,· so dass für· einen Punkt. OeVdie

Verbindungsgeraden . Ol+.&..€ Vü1.der For~' - . .

C<.+ß, = t C.IO+t: c 0 +bto~l· ,geschrie1?en 'werden können~ (Dabei'

bezeichne tlto-ß..' dieVerbindungs~elation vonOl und ~. )'.

TJarau.s folgt, dass sich .jedepro.jektive Ebene in einen semi~_

afftnen. Spernerschen Raum einbetten ',lässt~ Die Parameter der",

}{o11strukti0!l lassen die .!<:e·nnzeichrtung sO'lcher Spernerschen Räurri.~·.·
.. .

zu, in denen dleGü~tigkeit des Satzes von DeS,argues ' (-im' jiaume).' .',

aLlS seiner q.iJl tigkei t i'n' ein'er .T.eilebene gefolg~rt werden kann 0 - ~

L. BRÖCI<ER: -Kin~matis'che 'Räume '-.--

Betrachtet werden Inzidenzgruppeil G· ,welche Teilmengen eines,

(lesar\~~llessche.n pro.jektiven· Rauines"p sind, 'd'erart,' d~s'S .. P·.\ G· ..... :
. .

eine PU11ktlnenge V011. der-.Ord11upg 2 i-st~. <t.• h.~ .J~de Gerade, di.e.··..··

nicht, ganz in- P \ G iiegt ,schneid'et P \G in höchstens 2 punkten ...

Wenn das Invertieren, in G, e,ine Kollineation ~ bewirkt, ,heisst·
~ 0 1 • kt 'G · . "1· . - t · 1" . ttClc.1S o'~e : p',. ell) ... cl1?-~rna lS'91~r R.aurn., • :

ßS vvird· gezeigt: .... <". ~__._

. '. - . . 1-

Die 1{:Ln~matisc11ei:l ·Räu·meent·spr·ech~n. C· 'bis ;·auf· ··zwei·· wohlbesti·.rnmte.· .
. . ',' .. ' . . . . : ~._-~~. __ ....:....J. . .:' : '.

Klassen) , 1-J -deutig den unitären Algebren, über' Körpern,. in 'denen ,-

jeder 2-dim.Teilraum, der' die .Eins ,enthält? ' eineUnteralgebra' ist~

Die se Algebre11 vJerde.n· vbl~ständ.ig·~la~sif~z.i·ert... Die, einfac'he.n.· :-.
'.

'sind:' Die Quaternionenschief.körper und. die, 2x2 ·Matrixril1ge über

ICörper11o' 'Alle, andel--ae11.' pesi tzen '~in 'Radikal der. Codi·mensiort· <:.2: .... ::.

mit' tri~i aler' liIul tiplikation ... ·, Insbes~ndere failen u~terdie-kin~-.
mati'schen Räume. die Gruppen:rEiume de~ enge~~n 'br~h~gOnale'n-'Gruppen'

Z lJ.r :pirilensi on '30 '

y .eIIEN:
..

Eine Kennzeichnung gewi.sser,·QUadratischer.· Algebren b:zwo'· '"

e;evvisser Ket.te~geometrien auf Grun'd. von Do"ppelver.häl t-: '."

nissen

Auf Grund von Doppelverhältnissenniachte W~ B~~'lz tu J. reine,

angew~Ivlath.199 (19'58) 56-96 eine. Kennzeichnung der Kreisg.eomeb:·~~,

über einem Körper~aar. ,1Iier 'wolle'n wir das' ~ntsprechende tun für'
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0. . .. .. . .

die folgenden Kettengeömetrienüber Cl (K): K'seieinkommutative'r

Körper Q'(K) eüne. quadratische Algebra üQ~rKmitEins' von O!.( K) ... '

. gleich Eins ~onK. Pui1kthei~sejede~Punktcie:rpröjektiven '

Gerade über . Ol(K) ~Ketteheisse 'jedes .Bild. d·erprOjektivenGeracien.·.

b~:i.. ein.er· Transfor~ation~',.aus .~GL( ~,C( K))~. 'Als Zusatz" e:th~l·ten··wir·'

eine Kennzeichnung der AlgebraOl(K)oZurBev{eismethod~sei 'zu

erw;ihnen: Benz führte einen Doppelverhältniskalkül. ein'u~d leitete

das. Körperpaar ab) ohnesozusage~aUi'.,dieExistenzder Geometrie'

zu achten .. Hier dagegen müssen wir vor aliem die Geometrie ;lmn.,..... .
struieren und den'. $at·~. von'·· fVIIQUEL .nachweisen (i~ F.alle der:. Ordnung'
der Geornetrie > 7).' .'..

.. "'e''. '.' ..... :' - ,I

G. DÜHL: .. Eine Darstellung der .affinen Eberien':durch verallgemeinerte'
:' ·Vektorräum.e· ... '

Die zweidimensionalen. Vektorräumeüber . SChiefkörpern.stEülen be­

lcanrit'lich genau' 'die:, desarguesschen. afftnen 'Eb~nen 'dar", ~enn .·man·'· .

dt~ \Tekto'ren ais ]?unk,t~ und 'di~ i\fe.benklassen·' der·~·'eind·imertsiorial'e~. :-.' '.'

Teilräume als Ge.raden nimmt .Es wird aDgegeben,wie man~(unterB~i- .

behaltung einer vektoriellen Addition.und einerskal~renAddition

und MUltiplikation ·sowie·~inerMultiplikation.Vektor:mal·Skaf~r}.'.
die Axiome des Vektorraumes' ab$chwächenkann" .so·:dass die:allgemei-.·

" ne .(ni eh t notv;endig. ,desargues,~~~e'Y,'affine ,Eb·e·rt·e·· 8.1'8 .~:~ugehÖ~:'ige'·, ,...... ..

Geometrie ·entsteht. Als' Illustratio~wird·eine.· CharakteriSie:r~n~:.'_
der', Tran$lationseb~nendurch' die· zugehörigen;erallgemeinerten .',

Vektorr~uine '. angeg·~~·en.o··
• • ~ T • •

' ...

. . . . " .: .: :.~...,' ;". . ,'.. ...... . ", . .'.'.-
'. . :' ~ '. .... . .. , .. '. . ,. . .. ' .

. , ',' ". ' '. '. ::., ::.:-,:: " .

, . .-. , : .. ~':' :.~' ...... :":: :.: . '. '" :"':. .' -. .
'. .:' ,I ' • '. • • .... :~. ~h • • '., ", t : ~ ••• .' '"

", .~.' • r.'·.
. .

E. ELLERS:' •. :'Unitäre Bewegungen' für '. Cha.;akterist·ik 2 ' ...... '::.: .....

·Esistbelw.nnt ,·:dasS.BeWegU~en;i~:meiris·chen.·vektorräumen··d~~:Ch·.....•
Spiegelungen dargestell t werden könne'no 'Lediglich' fürd~n]'ali".· '.

dass der KoordinatenkÖrpe~:die Cha:r.akterist:tk. ·2."hat· und·:·die:·Biline.ar­

.f 0 im symmetriß'ch ist ,.war ..bisher' .ni cht s·bek'anni.Es· ·~i s t 'hie~ c..be.~: ".' '. '.

wie.sen· 'wOrd~n, dass für Räume' d'eren' Dimension. 3nichtübe~steigt~ ..... , .

. die engere 'Bewegungsgruppe'von' Spiegelungßn' an Geraden. erze~gt vdrd~
. Damit· ist eine in einer Arbeii.von· Dienst ·offen·.gebliebene "Fr<;tge .'

. beantwortet 0 Au~serd'em wird'g~zeigt9: dass für:symplekt·j.sche·Räume::·

• ',. ~ -- .-. +

••1'-:
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beliebiger Dimension. die engere. Bewegungsgrupp'e' von. Spiegelungen

aLl Gerade.n erzeugt viird,· die 'nicht im Radikal enthalteil sind •

Ii. GROH: . . M..Q~J:Ü.1lp-planes with locally. euclidean circles

are: flat.

In 1970, a construction.principle du~ to WoHEISE yielded a

new c'lass of: Moe.b.ius pl'~es (MRImeetingUGrundlagen' der Geometrie" ,

. 70) ... This. class cbntainsmEünb.eEs. all of whose' 'substructures are
" ,

'copies of the' ordinary (desarguesian)project~veplaneover.the

complex' field C resp .qtlaternionfield IH "0 ~he'existence of '.

natur~l topoiogies.for these. i'ields rai'sed the 'question whether

tbpologi cal IVloebius:i.~,planes ~'Jith .corresponding' (4~re8po 8~dimensiorial)j
" , .' ,', • '. .. t

point sj:>aces P db e;x:tst o' K•. STRAMBACH conj eetured.· that this. i8 not

~o, and .repeat~d t·his. one ye~ 1ate:r'in a' talk .( 11 Algebraische

Ebenen", MRT ineeting"-Grundl.agender·Geometrie" .71).- Herewe

prove that this.. conj ecture .1S 'true for dim P = 4 " and, under the
j

additional. assumption that circlesärelöca1.1yeuclidean,· for the .
,I

rem,aining "di.menston,s .8. and .'16 .•..

H. HISCHER:, ", ': ..... Erzeu...gend~ne.YF?_t~me .. :und der' a":'Dimensionssatz: .'

','in':, at.ornaTen." modul'aren ,Verbänden
.l

In at'omaren, modularen Verbänden'lässtsichnepen .derüblichen

Dimension;~ieüberKettendefiniert.wird ,.ein~ davon.. abweiChende

. über Atome' einfuhren" die'zur' Unterscheidutlg :a-Dirnensioil. genannt".

wird. Zum Bewe.is· des Di~en;:>ionss.atzesfÜ·r'diea-Dimeris'iö~blieb·'

eirteFrage offeIl,·.die· O~·'Tamaschke in. Projektive. Geometrie Bol •.~' :

Hochschultascheilbücher..Bd.· 38/38aMa.n:tIheim '.1961., Seite 46, als .

Pr·oblem. formuiierte'o:Es .lautet: :JEst .stets· Ex u'Ey ' ein·Erzeügenden...· I

. system. von·x ur ;'. wenn Ex' 'Ey 'Erzeugendensyst~me von x bZI:l. y :'. ".:
sind? .' ' . . . .

D{~S. wird dur~h ein Bei·sp.iel ·widerlegt, 'das' sich darüber hinau·s·· :

al.s :charakteristfsch für s·olcheVerbände. er\veist" die die ·obige·· ...

.Eigenschaft. vo~· Erzeugendensystemen :nicht aufv;e·isen. Inlä~g·e:ri.:.····:
~ndlichen9 mo'dul'aren Verbänd'en ·.ist diese Eigenschaft 'soga:r glei6h~

.' werti,{s" mi t· der' Gültigkei t de s Dimensio~ssatze's für' die a-Dimensi~n~ .
. .... . ..'
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K.JOHNSEN: .. Endliche Gruppen mi t .ni·chtelliptischer SEiegelÜngs-'
,', " .geometrie "..... . . .., ..

.Es .wUrden' die endlichen'involutö~i~6herzeUg'~enGr~ppen'~ha~a~~.·',.
'terisiert ,in denen ,_e§.~~.1.m~_.nicht 'le'ere, invarirolteMenge'P' von.: .

. . .~:-',--:: .~...~.:-~-~ ...... ' ,:. . ,.'~.::', ,.... . . .. .' .

Invo.lutionen.~ I' ,gibt,. für ·die . gil·t·: ..· '.:' ". '.
'. . '.:' ~_-':"'-''-'__~--'-.:-_·-..:--7·-------:-----~ '. . ". ~ ,','-'. . .... .- , 2 k .... .., '

(i)p2
n i z ~'. (ii) .(I\··p)2 n .I .=.1'. , (iii),'Gger '= [glg~i~ ·xi ' .

. ' xi € I \ p] i G .• ·Es· treten dann folgende Fälle ~uf: ...... ..... '.

(A) Gger/o' (}) .s:. Z'n":·' ;. '. . .' .
':. " .2,.', .' .. '.2 .," '.::

. "

(B1 Y Gger/ O" (G) .:.'=Qn ,'.
" :' . 2'· " ,·,·2 ,..

(132) .Gger/O~21.(~) ..·~·~71'~ .:." ',.

(B7. ).G·/o' :: (G")'.~ S~(2',q), ·(i·~~gerade·. ,•...
:; ger 2 ' . ':. . ,'. . :. ~ :'.

, .: .. " . ":~ .
, •••"1 4. ~.. " ". ; _" ~:.. "

'.- .... . .: . ~'. ..

W• JUNKERS :' '--:">Eine Kennzeich~~n~"derdes'a;~ues;s'~hen:prOj'e~- '..

" ~:····<·~:--.... ···tive·n·"EbeneJ~ .mi tHilfe':d'es' S~tze··s von 'Menelao's :,.'~"'"
• • • - '. • _. . ' •••• • • • ~ • 0

sei"/i eine prOjektiveEbeneundq] eine Gruppeo Ei~9J ~Ve~häitnis'"
.' in 1? ist .eineAbbildung, die' jedem geordneten Tripel kollinearer' '.

PunkteO,A,B. von-p eiri·.-·hier~it.•·O(A,B) bezeichnetes .'~"'~Elmnent' ~..

aus gderartzu0J:'dnet "'da~s:gilt :':O(A1 "A2)·O(A2 ?A3 ~':=O{A1,A3 ).:.. ~" _

fürje vier kolli~earePunkte.O,A1 ,A2 ,A-j mit O:l=\A1,A2 ,A3 ö .. ·..":.,.:

'Be z'ügllch einer·, solchen··· ..·A~bil·dung·· ye·rst·~hen .wi'r" un·ter ..··de~· ,~Sat~·. ,>,':,' . : .

. ;onJdenelaosd:te : Aussage :: Sind:A,:B, d ~ie:·E6ke~.eine~ ·Dreiecks··..~·· :::::.

. 'und' A*,B*, c*· vo:n' diesen::ver'sch'ied~nePunk'te"au:f" den· Gegensei te~. "

. von·Abzw •.·B.:bzw~· .C··;··...13o· gilt~ .A*(B,C) B*(C~A) .C*(A.,B}·:::;;1·genau. <.
. dann', . wenn A*, B*', C* .~~llineat"~irid' .:".~ ·W.ir be~ei-s~'n den" fOlgende~' ..

:. Satz: ·.Ei~eprojektiv·e. E.be~~,·F·:·i:~·t·geri~u. dan'n. de:sarg~e'S:S~h~" ......:..•.

. .
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·H. KINDER: ·Eine-Hjelmslevgruppe

In der Autom~rphismengruppe'Gder ·Pappus-Konfiguration (9 Ge.raden,·

9 Punkte, die' üblic~eh'27 Inzidenzen} gibt 'es drei Klassen. ·kon-·.·

jugiert'er~rivolutioneh,'dieMenge 8'1 . der.·9. Geradenspiegelungen~..: .

die iVIengeS2 der 9' punktsPiegel~gen, die Iv'Ienge s3.der 9 "Büschel:" ' .

paarspj.egel.ungen tt (~ixpunkte: 3' ·unverbundene Punkte;' Fixgeraden : : /

3 ·niehtsehneiderlde. Geraden). (G, S1 I.J S2) ist.eine nichtsinguläre ...•.

Hjelmslevgruppe im Sinne von Bachmarin.(G.,S1 U S3)·und (G,S2·U.S3) .
sind "( isomorphe) . singulare Hjelmslevgruppen... ..... . .... '..

. .

J • KÜSEL:·. Arehimedi seh angeordJ:iete schwaeh:8.ffine ·RäUme . . ~ "". ~ . ~ . .

FÜ~BehwaehaffineRäume OL (S)überSkalar·ensys.~eme·S( +, ·.·)'wurde::·.·
der'folgende' Zusammenhang .·zwischen der''geomet~isehenAnordh~ng':.,':,.'

von' (l[(S) und der.Etlgebr~lisChenAnOrdnun{?;v~nS(+:; .. r·festgestel1t:.~·

Satz'1 : . I s.t'Ol. (S )' (L:') .... ( X, Y) -angeordnet ~ ..sq' ist .S(+ ,.') '. 'b zgl o' "'~ :'. .' ',' J:;"

Pt ::={ x E·F.i'(o,-o) «('1 ~O),{x,O)) ='1] .ang~ordnet~·· .;" ..;,::.::>
Sa.tz2: I sts (+;. }bzgl.·.P:ange;rdnet,so ist Ol(S) bezgl 0 "';.'

'. .... ...... .";' sg(-b1+a1} sg( -e1+a'1'),: .' ..<.""
. t'p«a1', a2 ) , C( b 1 , b 2), (e 1. ;c2 )): = .:.•... .fails ä 1 .:F ·b1 ·', ..•

. .'. '.,. '. ' :.' .' . sg (-1>2+8.2) s·g·( -6
2

+8.
2
)' soIlSt;.

·(X,Y)~angeordn~t.. .

. SatzJ;.Ol-(S)· istg~·nau'dann·bzgi·o'"C.'~o·ll-:'uDg~'~'rdn.~·t·~~~nn'~~-;'~
, .-s( +, .) .bzgl.: p~. voll-angeordnet':i st~· .., ...... :.. ,.... ", ':', ...... :':.':"/,

'. ·schlies.slic~· v~rnrde· der':Sa~z: ~on. Pickert:"j'ed~"arCh:L~edi~~h :ang~~'
. ordne:te. Translation sebe'ne' ist(j~isomörphzu'einerUhtereb·ene..···

. der. reellen' affinen Ebene <verallgemeinert :'.' . . ... ::':'.'

.: S~tz .4:·:0[('S) ·i~t. genau·dani1bzgl.· '(.~r~himediseh·(X·'Y)"':$.l1g~::"··--.
. . : ordnet, ·wenn. 'C!l (S) (-c)cr":isomorph"zu, einer·urit~r~·b'ene·'-:' .

. . . ·:~·.·.··derreellen e.:ffine.n· Rbene .is't 0,'.' ..... .' :'.'
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. ,

,', ;',~. '8 ~-:_' :-'"
". . ~ ..' _... .~

• ~ p'. .." : ~ '.' : .. ". ~ •

. .

'!~ .MEYER:::,
. .. - ~_. \ - .

Henkeißeomeirien ......,. ,

. .'

'.':.".:.:....,: .... ,

'"0 .

st eIlt,: ' ,'"0 "~:,-' ,-. ~,:,.~' ' •. - ., ..

1)' 0([P·1 ,·· ~ ,P4 J), =,,{1~~:~"'J~O'([;.1,·'P:2:':P3]r ::~' :':1',oder;Q([P1";2]:)=~
2)Es gibtG €c, '. die'1=? irenn~l1'und:·.~·S'·gib{.:'mindest~n's·z~:~i'.
cje J: , die 12 .nl:cht t~ehnen.. :~:, '::"" ' . "", .'--.: .", '..

. Die Trenneigens'chaft.wird' zur·tJnte:t-sch~'i"dUngVo,riBerühre l1 tlnd ':: ,':> .
Schneiden yon Kurven benutzt. ,,~ .. ,.,.' "-"~":"'::~')/':':'::,';, '.' _ :~,::?:,~,/,;:•. "
3) , Gibt e~ zu ein~m' Qf Cund' BE C "gena~:'~i:~'-::\'C-1 ~Q ': das<:,.~~/Jk~.':·,:'·". .'

B berührt, so 'bestimmen, Bund, G. sein,' BerührbüscheTo' :";::~~'f:::.~~r·~::::~;::'·~<: '

4) "Ist.~ (C'
1

:n C
2

) -~ .'1';,- s~.ist' zWische~·c.llriid 'C
2

g~~~~".~:·~~;~~;illlrung :

, : . ,,'.' .. ~.. ' . und. kein" Schnltto .. ,,', :,: ::;:..~,.",:',.' , ':>~ .,:.' "·:41
Ist 0 (Cf 0 C2 ) . ~ :~-' sos.~,nd':zwi$che~C1u~d~9~· g~rü:nt2Beruhruriiell

.>Ist 0(c
1

n C
2

')' '=.4 :".: so, ~iiid",zwi~chen>c'1'-und::c2" keine::BeriA1rlÜig,'··~,,: ..

. '.:'" .. ',.:,' ::: ,." . '"und ... :4,schnitt.eo,;'·:· "Y:·::::·:'.:'":/,,·;.·:.".:·,,, .'::':-':'",,:;,:,:,.': .... :...,'.
'5) ReichhaIt'igkeit's'aus"sage ',' Z.B .. ':" Zu,', je "'zwei 'beliebigen- Punk'ten ,.,.

•,,~:::", ::z:~:::::'::t:;n:i:~:e:r::~::::h:;:::'~:l:j','~'i'~:'-:"5::):';~'~hei~:~'e',',::. :::':..•.. :.•..~:.,: ':.:: ..

Henkelgeometrie ~6ff~nba;,trägt'jede'Henkeig~:oinetr:i.:eei·ne,:TOPÖIO~i~--
, mi t T2 '.'0 - .' ' . : " ,':':. , ..:.,',.:" .• ' ,. '.' " ,.. " .•. '. ,', ',' ' .. ',' ' '.. ,

• • ;.. ... +4· ~ ~ : .. ~. ~ o.. ~ ~

·Cf,J:, E) s.ei...ein~ I~zidenzstrukturo,:Für',aiie:,~~ p·sei-::'>',.:", ..

. [~]:= {?e,C : C ~p . Vp€9fl.[P1 ••,~Pi~mit~jE'Phat di~ Eigen::'
schaft o(n (L.Z. O(EP1 •• oPiJ== oC~), wenn eS,für'alle',' ..' ... :.

Qe.1? \{P1 ,0 ••,P'. ,R1', 0 •• ,R 1,. 'Und gewisse R. E P genau eill ,:'-~', .. ,::~:
. l ,nJ, ,J . . ' .

C E: [Pl' • · • ,Pi] mit C ~Q .gibt<.Ist,O,(IP1:, 0 • • , Pi ] }.:=ocn Und· ::>"'~-:

· 0 ([P 1 ,.. ~,Pi J):f= o(n..,.1'so: nennt· män:cPl ,o~~'.P'i]einBüsch~l"".-

mi t den:,irägerpun~ten P1'· .,. ,Pi ,R1'···,'~ ..~",.:.":: :" ':". " .

. ÜbeT oi.e Jnzidenzen der ebenen (reellel1}".mehr alseinpunktigen ::','
. . -- ..-- - .- -----. . ~ \. .

Schnitte eines' Torus', werden die folgenden, E·igenschaftenf~stge.... :
. . '.; .. '. . . . . ~ ~
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I.PIEPER:
. .

~nQ~~~~~f~~schlitzte Gruppenrä~me
" . .

Ul1-L u:r eiIle~n er~d:lj.8}!.en gescll1i tzt'en .Gruppe.nratun ·,verstehen· v/ir·

eine e l1cl.lj. C::'::.[~ ;-';D ~a:hli t zt e 'Inzidenzgruppe (G,~, '. ), in denen die,

GI'i_lppe der- l;=i.rl~~·~3·tr8j1s1at·i"Qnen·tr8.l1si"tiv a~lf· '~er Llenge der, Fern- "

punkte' operiert und in denen der affine Kern ,1 . ein Norm.alt'eiler

ist. Wel1n der }!'ernraum !l . nicht l,eer ist, so gilt IGI= 1+2 dirn 1\ 2. 3"
und 1

1
" ist die Translationsgruppe auf 1 -. Im Gegensatz~um

p:eo j e }\:.t i,\re11 J?8~lJ_ .gi 1 t"··

1. Es gibt endliche Inziclenzgruppen, di~ kei,ne Gruppenräume -.sind~
. ~ .-

2 0 E q ;[~ibt z'tlei'se~t.ige end~:Lc~e Gru.pperlräume,: ,die rii cht . 8~be~~ch.· 'Sil~d o·

Ivlj_·t· fliJ_fe deT"" alge bra~is~11e·11 Da.l"'ste llu11g .. -ge schl'i,'tz te~" Inzi,denz~
. "

g]~Uppe21' kan~1' lllall BJuf jedeln' abelscl1ell 'Gruppenraum al~e A·pbildungen.

'f: G ~~> A(G,~, 0) BJ1geben, für die (G,~,-*)mit,-a*b = a.b(a'f) '.'

eiri GJ~1.J~~Dl1e11rcllJII! ist'o., Diese It aJ)gelei t~ten"GruI:)J?el~räum~·.,könne~

,interrl {se}reYlll~~ei·c0.ne~.v}el'"\(le~.,

E. SALOv\' ~ .~·.o,~.,~q:}i~~teneinfül1~un.t~ 'in H~lnlslev~Gruppe·n

" ,Ist n.'e:Li1 lt0(liU1utativer Ring mi t1 ,,' so sei für XE H.3 ,fe R3
-K-

. defi11t ert: )~ I J.': (-_-.....) xf ==' 0 .. Rx hei'sst Punkt, der In4id:'enz-",

struktur P(.H), wenn x unimodular ist 'ündmiteinem uniIiiodularen
'~,*.

f € R.... inzidiert o Die Geraden von peR) werden dual'er~lärt.,,"

Sei (G, S) eine ni~htelliptische -Hj elrnslev-:-Gruppe ~illt-:1 " .. , Z,,~ei

Punlcte haberl "stc·ts ~ ~ine. Ve r1? 'ind1J.ng sge",rade ~.'.. 2·~" Es' 'g'i.bt :q..erade~'·. '.:' .,...

a,b,c ,d mit alb und' cld ,die: sich paar'v~leis~ F einde~tig.schneiden. -;.

,3. Auf jeder Geradengib'~es-P~kt-e-A,:Bmit A fernB_', -d~ho derart,:­

dass alle Verblndungsgeräden -v;n ,-Au.~d Bpunk;tgle:L.ch- stnd. Dann' , '

gibt ese inen kormilUtatiyen -Ring, H mi t 1 und ~~"in"_ d~m- j ed<:3 r , -Nicht~ .­
nullteiler Einb,ei t - ist" und' eine· Abbildul1g1l- von ',der. zu, (G,-S-)gehö- -'-_

ri-g~n' Inzidenzstruktur -in 'p(R) _'mi t -(A(l:>,- <-~->: A'tt 'b~) und - '. - '_,', - - .

(g I All -.-.-) g € Sft) .. Es sei',zusätzli'c~ 'vorau~geset~t:'Es gibt -_-, ,--'.

'Geraden a, b, c, d mi t- a I"b ; _b'l Ü;' eid l;lnd' ~b_ fern'bcfern cd ,-.der~rt,_' _- '.

'dass, das 'Lot von .cd 'auf a die Ge~ade ,cl eindeutig ,schneidet (bzw. ,-.. .

punktgleich mit d ist) ~Dann,gibt: 'es einen Homo~orphismus'f-

'von (G,S) in ein~ von Symmetrienerzeu"gteUntergruppe, der orthogo­

nalen Gruppe des metris,chen- .R-ModUls ~k1 >.t<k2).L <k
3

) mit Ein...,.
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.. :.... -·....10.;~·· ..

. .

~ :'. .. .

hei ten k 1 ,lc2 ,k3'(bzw~
Einheii~n.k1 ' k2 und 'k3 == 0). 'DerKer-n "

voner ist Z(Gge:rJo .

H·. SAL.ZMANN·: Baer-Unt erebenen: 4~'dinien:sionaler.Ebe'nen .

Die maximale' Untere'benet de;prOjektiven Ebene-P heisstBaer-

. "Qnterebene ,:wenn 'j eder .Punkt'. von f auf' ~iner'Ge;aden' von 1; liegt

und dual jede Gerade von-:(Jdurch einenPtinkt von b geht. Ist :'die .

topologische projektive Ebene'"{? (alsPunktmenge )homöomorph ~u.r·

. komplexen Ebene 1:== PG2 ( q:~) , ·sogilt .•'

(1) liegt jedes'Yierec~ von 11 in einer ~bgeSCh~Ossenen Baer-Unter~

ebene') die von einer Invölutionelementweise' festgelassen wird, so e
ist '13 <lesarguessch.CEin .8l1alog~r Satz g:Lltin endiichenprojek;....··

tivenEbenen. (Cofman)Jo '. . . •. '.'
,-

•

;..
...

.
r, '.

(2) Lässt 1 eine. Kollineationsgruppe . 11 ~ PSL
3

( IR) :zu, so' ist .

-f ~C Und 6. lässt· eine abgef3·ch~oss.ene Baer-Untere1Jene' ~.' ..
M- '." .

.. '. .' .

. .cl3- == PG2(1i(). fest.., {Die aria).oge Sl~uationbei.endlichenEbenen'

führt' auf d'ie I-IDG'HE S---Eben'en. (De'rnbov~ski) J' 0" .. .

.. , .... '.-"::. ." ..

• • t . . .,. • '4 ..~ ... ". • •

. E. SCHRÖDER: .' Zur DarstellUng' kinematischer Räume'.: ,::

Sei ,G 'ein'e G:rupp.e, erzeugt' von.E ',' und E' . bzw.> E .die '"lVle,.ng·e· '.
. .'. g , ... u" .

derjenigen Elemente von G ::, die als :Produkt einer geraden. bzw. ._

urigeraderiAnzahlVonElementenaus:Eda~stel1barsind.Weite
r·sei.

. ~ == (f,~,~) ein·.prOje~tiverRaUJIimi~.·der:Ebeneri~enge ..'t o "· .. ~ .. :.'

(G,E..,Tr) .liel.~st kl.nematl:scher ·Raum, .wenn·gl.lt:· ...' ... ' '. . . .:

'.' .' 2' \ ' .~ .' " ,. "

'.' ,'(V) x,y€E·.===),x .. ='1 f\'XYXEE;'" .... , ..". ... , "

. . (E) f:)Eg A "3<> :"~'1-1 >~";, ==--=S~2]:y~:::~~~:~~~~r~-~~':~~~:;-~f'-~'~r;:
. . ,., :'.' ',' " " ,:', :." '~E'€ E~ : ,'.,

. .": ~ :( R). g E~ f\ g n Eg :1:;5.. ====> Ig'-EgI ~'.} ° ..' u. ~ ~. '. ..'.~

.' ,-.....Eigenschaften:. ~st·.· IE'I. 2, ,'4 " ,sC?- :.' i.s.t··". en~.~\1ed.er 'G' .gle'ich· d'em'- .Zentr\lID .... ,

. Z vonG " oder. G/Z istisomorph:.~ur.Bewegungsgruppe·e·inerIil~tri-;·.....•

sehen Ebene .. Jede: Bewegungsgruppe.eiri~rprojek.:tiv-:~et~i.schen·.·

Ebene· wird auf diese' Vleise erhalten~ Ist· e e. E . " ',SO b'estimmt '
.' . .' ·u - , '. "

F ==. <e: >" Eg . den Typ.·der Geometrie':, 'F == p. ; .. elliptisch; .

F= ~,€1·: euklidisch;'F'E ~.: ausgeartet;" ..Fc ~.mi~ I:F! ==. 2:· minkows~
. . . . ~ . . ~ ..
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ki's eh;'"F = nicht'ausge artete~ Kegelschrii tt: hype.rboli sch ~. .".. . . E . .
E (.) ist .algebraisch d'ar~tellb'a:r"·durc·h (A / K~).(· )", v(obei' A"

efne -assoz~ Aigebrauber K -mi t_AE -- als Einh~ite~grupp-e und- -einer "

Basis {lte1te2'~3ristt_-derenMuitilüi:kation_durch~e1~-e-1_=~+-cie-1 '

e 1-e 2 = e
3

; e 2'e1_'= ~e3 .+·o'e 2 ,e2"e2 =ß mit, ol'~'-oEK-gegep~nisto
Umgekehrt gehört. zu jede,r so 9.efini'erten, Aigebra A 'ein kinema-

.tischer. Rau.m CaA,EA' A*/K*) 0 ' - .

. ". . ...

U!ll e!ldliche, ~icht~-~lingtiläre :Hj elmsl.ev..,.Grlippen z~bek6inment 'kanl1

m.an Erv:'eiterungen'-~onendlichent_singulä~en Hjelmsiev-Grupperi.:', --_--

(H,S) .betra~hten, u~d zwar-soiche)die 'z'UHj~lmsiev-Gruppen(G,S'i)­

,führen, 'zu' denen es einen punkttreue_n-Epfmorphismu~:~::G-.-.-> H-' ',.. '
gibt ~i t 'einem Kern ungerader Ordnung. 'Purtkttreu, bedeute~,dass' p,
die' .Punlet·e" bij'~'lctiy abbildet"~'":Genau' wenn' die Ii~s'tr±lcti-on 'Yim ·eine~ .

. '. ' ..' : . . ..... .... - .... 'f·. . .

·.solchen E'rvJeiter~g auf, die' (.abels·che) Tr,anslationsgi~uppe.. ·.

T = p 2 von(H,S)nichtsemidirektist, ist(G,S')nichtsingulär~
Jeder derartigen- Restriktion 'einer ~rweiterurig.~uf T entspricht· ".

genau eiri gE'End(T I\T)·:init'2:· T AT ~Kerng , wobei S(O) ".
- S ( 0 ) .s s." " ".- ~.- SE.··, " ::,' '.' .

die Geradenmenge ,durch einen Pu.nkt G- vo'n' .(H,S)beze'ichnet 'u~d' .
~ '. c T die Menge' der Translationen -,mi t' s' ais. :Fixg'erad~ . is·i;·. ' , ", '. ,.:",: '.

S ...' " . ' ... ".' ': ." ", ." ..... , ", '" "_.

•

• ~ . . ..':". : .~ .' . . . .~
.. •• .., ~ .'r : •• • \ • .."... ... • ,. • +~

. . ,'. ~ '.. ..
. • t ......~,.- .. .'

G • TÖRNER :. .: :-.Hjelmslev....Ringeund ,die' Ge.om~trie: der N~Öhbar':. ,::' ".:<:.-
. . . .,; 'schaftsbereiche i.n den zugehörigen Ebenen' .•. :::

'Ausgangsp~nktder untersu'c'hu~e:h 'des' Vor"trag'en:cie,n':' ist e'in' . , ;, "

Konstruittionsp:r;'inzip"f'ür 'Hj elmslev~Ririge,: den 'Ko6rdiria:t'e~be~elohen
von desargue·s.schen· Hj'elmslev-:E-benen. :Geei~net,e"ep-ini6~phe'Bilder<..... :

" von ,Bewertungsringeri "sind' Hjeiinsl~v~Ringe. Ei~·satz,':vo-nIO.ingenb'erg···
"(.1954) '. 'der d'iesenZusamm~nh~g;.betraf'twa~:lnko;rekt~ '~ihe'ver'-, :.' .,'­

besserung ·tUidzugl~ich,Ver'allgemeinerun-g' wi;d'a.rigegebe:t:l~,Die' ~ög'~,·.-,

. lichen Idealstrukture'n der I1jel~'siev-Ring~',legen',dü{'EinfUhrung,. '.. " "
.. .' . '., -... , , .' '. '. I

von verfeine·rten· Nachb'arschaftsbereiche'n in 'den zugeh:örig~rl " .. :.

ajel'msle'v-Ebe~eri'n~he ~ wobei di.edort- induzi~r't'en llizidenzstr~k::":',...

. turen 'wieder desarguessche .Hj~lmslev-Eb~!len,sind~' D~bei'; komm:t·.
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....., - 12 '-,

. ,

, .'

den Annullat6ren~de~Ideal~ inden Koordinatertringeri eine
, .

··:ze:atrale., Bedeutung .Zll'. Von' hier', kann rn'an, auch·, die' von···.Artmanr;l. "

.e~ngefühTten 'de sargue sschen 'Hje lmslev':"Ehenen n-ter, Stufe::·

, .Cll arak,te risier,en o. . .' ..' ..

A.vtAGNER: . "UntergruPEen vonPSL(n,-9..i- .
", .Ot. r

Sei Sd, q.·ein d-dimensionaler Raum i,iber ~em .Körper K, I Kl =:='q :=pYl"
r. sei Kollineationsgrupp'e von Sd,q'o TI A,2~ei.die Gruppe. aller

',Elationen in r mit '.Achse A', und Zentrum 'z, '0 .' .:-.. :.:. ' .. " ' ,,'. '

1 " Vhe entstehen Elatiqnen? Hil.f'ssatz: r sei Kollineationsgruppe von.

Sd+1 ,q und Sd' u~terraurnr:on ' Sd+1· .. r:=r
Sd

ISa.0 .. Es existieren'. .

A1 ,A2 , Z1 ' Z2 so dass' TT A . z:F 1 .,lT~ .. ' z·f 1 ,-,l'fA. z I > 3,
'" ' . .' .,' . l' 1 .', .' ", 2' 2 " ~,' ,. ,... . ". ~'1 .' ,
2

1
.~ A

2
,2

2
f. A

1
'o Dann lässt sich. jede' Elation in IT*. erwei tern .... ".

Zy_ einer Elatj.on, ',in. Tr •'. :', "
. '

.~- .. ..".

'. Dies führt. zu. einer 'Verallgemeinerung von D.G.HigmanIll"Jo

, rVI~tp. 0 1962 ,Prop.' 6 ." ',' '"
, '

2. Was erzeugen Elat:Lonen? Satz:··rsei irreduzibelauf:S:····.< ..
r . .' r·· .. ". d ,g. ..

)-A, Z so dass lT
A

rJ :l:: 1~ Ferner sei' ilT A z· I? 2 0 "Dann' .' . :. .
, L.J .1'1., "., . .

k . . k' . '. 'k " " . '. .'
enthält rpSL(d,p )oderSp(d,.p ).oder··U(d,p )o(Fürden:b'all
. r' " 1: . ' , . '

I Tf AZ 1= 2 siebe J. rilcLangklin. 111.. J .IvIath~ 1969 ~ )' . .
'.' ,

:. ~

n' •. S.t ölt i:ng ,- . Kie J~ ,
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